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PRESSEINFORMATION 
 

 

Qualitätsgemeinschaft Bio-Mineralwasser e.V. veröffentlicht „Schwarzbuch Wasser“ 

Erste zusammenfassende Studie zum Zustand des deutschen Grund- und Trinkwassers  

 

Neumarkt, 11. Juni 2017. Die Qualitätsgemeinschaft Bio-Mineralwasser hat jetzt ihre 

Übersichtsstudie zum Zustand des deutschen Grund- und Trinkwassers veröffentlicht. Das 

„Schwarzbuch Wasser“ fasst erstmals aktuelle gesamtdeutsche Daten zur Wasserver-

schmutzung mit Daten aus fünf Bundesländern zusammen und kontrastiert diese mit Zahlen 

aus Österreich. Die zentralen Ergebnisse: 

 

• 36 Prozent der deutschen Grundwasserkörper sind in chemisch schlechtem Zustand. 

Jedes der betrachteten Bundesländer ist betroffen. 

• Eine Hauptursache sind Nitrate: Bundesweit liegen im definierten „EUA-

Nitratmessnetz“ 28,0 Prozent aller Grundwassermessstellen über dem derzeitigen 

gesetzlichen Nitratgrenzwert von 50,0 mg/l.  

• Aber auch andere Stoffe tragen zum schlechten chemischen Zustand des deutschen 

Wassers bei: Bei 19,1 Prozent der erfassten Messstellen lassen sich Pestizide 

nachweisen, bei 46,6 Prozent sogenannte „nichtrelevante“ Pestizidmetabolite.  

• Keines der untersuchten deutschen Fließgewässer ist noch frei von 

Medikamentenrückständen, was sich insbesondere für die Leitungswassergewinnung 

aus Uferfiltrat als immer größeres Problem erweist.  

• Hinzu kommt das „Transformationsproblem“, also das Entstehen hoch toxischer 

Stoffe aus den Rückständen in Oberflächen und Grundwasser im Laufe der 

Leitungswassergewinnung, das nun erstmals auch in einer staatlichen 

Veröffentlichung thematisiert wurde.  
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• Eine Trendumkehr lässt sich in Österreich feststellen: Hier liegen z.B. nur 8,6 Prozent 

der Messstellen über dem Nitratgrenzwert von 50,0 mg/l. Dies korreliert mit dem 

Ausbau des dortigen Ökolandbaus. 

 

Dr. Franz Ehrnsperger, Vorsitzender der Qualitätsgemeinschaft Bio-Mineralwasser: „Die im 

Schwarzbuch festgehaltenen Zahlen sind erschreckend und eine deutliche Mahnung, dass 

wir unser Wasser schützen müssen, bevor es endgültig zu spät ist. Es darf einfach nicht 

sein, dass unser wichtigstes Lebensmittel weiter mit Stoffen belastet wird, die da nicht 

hingehören und deren tatsächliche Wirkung auf Mensch und Umwelt noch nicht einmal 

abschließend geklärt ist. Hier nur auf den Gesetzgeber zu warten, reicht allerdings nicht aus. 

Wir von der Qualitätsgemeinschaft setzten der zunehmenden Wasserverschmutzung 

deshalb unser Bio-Mineralwasser-Konzept entgegen: Als neues Reinheitsgebot für Wasser 

garantiert es mit strengen Grenzwerten den Verbrauchern nämlich schon heute kontrollierten 

Schutz vor Pestiziden und Co. und fördert als pro-aktives Wasserschutzkonzept gleichzeitig 

den agrochemiefreien Ökolandbau. Denn langfristiger Wasserschutz wird nur gelingen, wenn 

man das Problem konsequent an der Wurzel packt und den Eintrag von Schadstoffen in 

unsere Böden von Anfang an radikal unterbindet.“    

 

Die Studie sowie eine Übersichtsgrafik zur freien Verwendung können unter http://www.bio-

mineralwasser.de/presse/downloads.html heruntergeladen werden. 

 

 

Über die Qualitätsgemeinschaft Bio-Mineralwasser e.V.  

Die Qualitätsgemeinschaft Biomineralwasser e.V. setzt sich seit 2008 ein für einen 

behutsamen Umgang mit unserem wichtigsten Lebens-Mittel, dem Wasser. Sie wacht über 

die Richtlinien für das Qualitätssiegel „Bio-Mineralwasser“ und sensibilisiert Branche und 

Verbraucher für die Problematik der zunehmenden Wasserverschmutzung. Mitglieder der 

Qualitätsgemeinschaft sind u.a. die Bio-Anbauverbände Bioland, Demeter, Naturland und 

Biokreis. Um das Bio-Mineralwasser-Siegel der Qualitätsgemeinschaft zu erlangen, müssen 
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Mineralbrunnen 45 streng gefasste Kriterien erfüllen, die den Verbrauchern ein Höchstmaß 

an Qualität und Transparenz sowie nachhaltige Produktionsbestimmungen garantieren. Die 

Richtlinien wurden von unabhängigen Experten erarbeitet und werden laufend an neue 

wissenschaftliche Erkenntnisse angepasst. Deren Einhaltung überwacht die Biokontrollstelle 

BCS Öko-Garantie GmbH. Als bundesweit erstes Bio-Mineralwasser wurde bereits 2009 das 

„BioKristall“ des Bio-Pioniers Neumarkter Lammsbräu zertifiziert, es folgten Ensinger in 

Baden-Württemberg (Ensinger Gourmet), Voelkel in Niedersachsen (BioZisch-Limonade) 

und Lammsbräu (now-Limonade), Gehring-Bunte aus Nordrhein-Westfalen/Brandenburg 

(Christinen Bio-Mineralwasser und Carat), die PreussenQuelle Rheinsberg aus 

Brandenburg, die Johann Spielmann GmbH (Landpark Bio-Quelle) aus Nordrhein-Westfalen, 

Bad Dürrheimer aus Baden-Württemberg und Labertaler Heil- und Mineralquellen aus 

Bayern (Stephanie Gourmet). Mehr Informationen über Bio-Mineralwasser finden Sie unter 

www.bio-mineralwasser.de 
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